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Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) Rückrunde

TSV Wassertrüdingen : SpVgg Weiboldshausen 
Samstag, 13.04.2024, 10:00 Uhr

Grimm und Skutta in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagvormittag beim Heimteam vom TSV Wassertrüdingen, als Nick
Skutta sein Einzel gewinnen und damit den für die Mannschaft siegbringenden sechsten Zähler
frühzeitig sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Grimm und Skutta, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit dem Doppel. Nur einen Satz verloren Grimm / Skutta beim 11:3, 9:11, 11:3, 13:11
gegen Wiedmann / Schmidtlein und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Die Partie hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Dennis Grimm hatte im Einzel gegen Jannik
Schmidtlein am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Nick
Skutta überzeugte im Match gegen David Wiedmann, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete
und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Vormittags lautete damit 3:0. Keinen Zähler beisteuern
konnte Mirelle Dakouri im Match gegen Jannik Schmidtlein, das 0:3 verloren ging. Nick Skutta hatte
dann seine Gegnerin Juna Hummel beim klaren Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff und ließ ihr
keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte
vollauf gerecht wurde. Dennis Grimm hatte danach seinen Gegner David Wiedmann beim
ungefährdeten 11:5, 11:3, 11:4 komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Bei einem Spielstand
von 5:1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Keine Chancen hatte indes
nachfolgend Mirelle Dakouri bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin Juna
Hummel. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte anschließend wiederum Nick Skutta beim 3:2 gegen
Jannik Schmidtlein, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Durch diesen Sieg war
der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Mirelle Dakouri hatte am Nachbartisch gegen David Wiedmann indessen
beim 3:11, 7:11, 7:11 wenig zu bestellen. 6:3 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen
Spiel. Beim 3:0-Erfolg gelang es Dennis Grimm die Gastspielerin Juna Hummel in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Erfolg für die
Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Wassertrüdingen am 20.04.2024 gegen
die SpVgg Greuther Fürth erneut um Punkte. Die Mannschaft der SpVgg Weiboldshausen erreichte
nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 8:12. Für sie ist
die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV Wassertrüdingen

Doppel: Grimm / Skutta 1:0 
Einzel: D. Grimm 3:0, N. Skutta 3:0, M. Dakouri 0:3 

 SpVgg Weiboldshausen
Doppel: Wiedmann / Schmidtlein 0:1 
Einzel: D. Wiedmann 1:2, J. Schmidtlein 1:2, J. Hummel 1:2


